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Liebe ÖGH-Mitglieder,
Freunde und Förderer!

Auch heuer sollen die In-
formationsintervalle zwischen
den Aussendungen von HER-
PETOZOA wieder durch die
Herausgabe des Nachrichten-
organs ÖGH-aktuell, verkürzt
werden. Mit der ersten Aus-
gabe von ÖGH-aktuell im Jahr
1998 legen wir den ÖGH-
Mitgliedern die neuesten In-
formationen über Vereinsin-
terna, Veranstaltungen, Exkur-
sionen, wissenschaftliche Ak-
tivitäten und andere aktuelle
Ereignisse in der Gesellschaft
vor.

Nochmals ermuntern wir
alle ÖGH-Mitglieder, ihre Wün-
sche und Anregungen an die
Vereinsleitung heranzutragen.
Wir sind nach wie vor be-
müht, insbesondere die Ser-
viceeinrichtungen und Kom-
munikation auszubauen. Jede
sinnvolle aktive Mitarbeit von
Mitgliedern wird daher vom
Vereinsvorstand ausdrücklich
begrüßt. Der Verwirklichung
von eigenen Ideen beim Be-
mühen, die Herpetologie in
Österreich zu fördern, wird
jede mögliche Unterstützung
zugesagt. Bitte wenden Sie
sich mit Ihren Vorschlägen
entweder an den Präsidenten,

Franz Tiedemann
Naturhistorisches Museum
1. Zoologische Abteilung
Herpetologische Sammlung
Burgring 7
A-1014 Wien
Tel: (1) 52177 334
Fax: (1) 52177 286
email:
franz.tiedemann@nhm-wien. ac.at

oder an den Generalsekretär

Andreas Haßl
Klinisches Institut f. Hygiene
Kinderspitalgasse 15
A-1095 W
Tel: 

Fax: (1) 403 8343 90
email:
andreas.hassl@univie.ac.at

ÖGH-Intern

Vereinzelt ist letztens Kri-
tik an dem im Internet allge-
mein verfügbar gemachten Mit-
gliederverzeichnis der ÖGH
an einzelne Vorstandsmitglie-
der herangetragen worden. Zu
allererst dankt der Vorstand
für diese aktive Mitarbeit; er
hat die Einwendungen gegen
eine Veröffentlichung eines der-
artigen Verzeichnisses sorgfäl-
tig geprüft: Die ÖGH versteht
sich als Gesellschaft aller her-
petologisch Interessierten mit
dem speziellen Anliegen des
Informationsaustausches, der
Weitergabe und der Diskussi-
on innerhalb ihrer Mitglieder.
Für das in den Statuten defi-
nierte Vereinsziel, der Förde-
rung der Herpetologie, sollen
alle zur Verfügung stehenden
Kanäle genutzt werden, auch
die neuen, elektronischen Me-
dien. Nach Ansicht des Vor-
standes besteht für ÖGH-Mit-
glieder nicht die vermehrte
Gefahr, durch eine elektroni-
sche Publikation von Daten-
sätzen, die denen des öffent-
lichen Telefonbuchs entspre-
chen, schikanösen weil unge-
rechtfertigten polizeilichen
Überprüfungen zum Opfer zu
fallen.

Termine
Die nachstehend angekün-

digten Veranstaltungen fin-
den, falls nicht anders ange-
geben, jeweils ab 18.00 Uhr
im Kurssaal des Naturhistori-
schen Museums oder in der
Bibliothek der Herpetologi-
schen Sammlung (1014 Wien,
Burgring 7, Seiteneingang)
statt.

Donnerstag, 23. April bis
Sonntag, 26. April 1998

Herpetologische Exkursion
nach Tschechien

Mag. R. HOFRICHTER
(Salzburg) plant in Zusam-
menarbeit mit den Instituten
für Zoologie der Universitäten

Salzburg und Wien (Univ.-
Prof. Dr. W. HÖDL) eine drei-
einhalbtägige herpetologische
Exkursion nach Tschechien,
zu deren Teilnahme die Mit-
glieder der ÖGH freundlich
eingeladen sind.

Die Reise soll mit Privat-
fahrzeugen der Teilnehmer er-
folgen, wobei pro Person mit
Kosten von 1000.- bis 1400.-
ATS (3 Übernachtungen in
Gasthäusern, Verpflegung) zu
rechnen ist.

Beschränkte Teilnehmer-
zahl! Nähere Einzelheiten und
Anmeldung bei Robert HOF-
RICHTER über e-mail:
robhof@salzburg.co.at

Sonntag 17. Mai und
Montag 18. Mai 1998

2. Treffen der Feldherpeto-
logen Österreichs

Im Anschluß an das erste
Kennenlernen in Anthering
im September 1997 möchten
wir (M. Kyek, F. Rathbauer,
K. Smole-Wiener) alle Inter-
essierten zu einem weiteren
Treffen nach Klagenfurt ein-
laden. Treffpunkt: 17. Mai, ab
10.00 Uhr im Hotel Weiden-
hof, Wörthersee-Süduferstra-
ße 66.

Programm: Sonntag: Wei-
terführung der Diskussion zum
Thema Freilandherpetologie
und Naturschutz, Vorstellung
des überarbeiteten Erhebungs-
bogens für Reptilien, sowie
Gelegenheit zum Erfahrungs-
austausch.

Montag, Vormittag: Ex-
kursion an den Ferlacher Stau-
see, einem Lebensraum der
Würfelnatter (Natrix tessella-
ta). (Alternativ bei Schlecht-
wetter: Besuch der Sonder-
ausstellung Amphibien am
Kärntner Landesmuseum.)

Unterbringung: Es besteht
die Möglichkeit, im Hotel
Weidenhof oder im nahegele-
genen Gasthof Rösch zu über-
nachten. 1 Nächtigung + Früh-
stück (Einzelzimmer Hotel
Weidenhof): ab 540,- ATS.

Übernachtung + Frühstück
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(Doppelzimmer Hotel Weiden-
hof): ab 490,- ATS; Übernach-
tung + Frühstück (Doppelzim-
mer Gasthof Rösch): 400,-
ATS; Anmeldung: bis 26.
April bei Karina Smole-Wie-
ner, 

Donnerstag, 28. Mai 1998
Vortragsabend

Mag. G. BENYR
Vergesellschaftung von Ter-

rarientieren

Samstag 13. und
Sonntag, 14. Juni 1998

Dr. W. MAYER
Feldherpetologische

Exkursion zu den Fundorten
von Lacerta horvathi

in den Karnischen Alpen
Die Anreise erfolgt indi-

viduell am 12. Juni; Quartiere
werden vorbestellt.

Beschränkte Teilnehmer-
zahl. Bitte um baldige Anmel-
dung bei Werner Mayer:
Tel: (1) 52177 593, e-mail:
werner mayer@nhm-wien.ac.at

Donnerstag, 18. Juni 1998
Vortragsabend

Dr. W. MAYER
Aktuelles

aus der Eidechsenforschung

Diverses
Als Geburtstagsgeschenk

oder zu sonstigem Anlaß für
herpetologisch Interessierte
sei die gebundene Form der
Herpetozoa in Erinnerung ge-
bracht. WÄRE VIELLEICHT
EINMAL ETWAS ANDERES!

Vier Doppelhefte, das sind
zwei Jahrgänge, sind jeweils
gemeinsam repräsentativ ge-
bunden und kosten 1000.-
ATS. Richten Sie Bestellun-
gen bitte an die Schriftleitung
(Heinz Grillitsch).

Herpetologisches
Am Sonntag, den 18. Jän-

ner 1998 fand das 9. ÖGH-
Terrarianer-Treffen im Natur-

historischen Museum statt.
Einen Bericht des General-
sekretärs und Mitveranstalters
finden Sie auf den nächsten
Seiten.

Werner Mayer arbeitet seit
Jahren an DNS-Analysen bei
Amphibien und Reptilien. Für
solche Studien ist Museums-
material meist ungeeignet.
Wir bitten die Besitzer selte-
ner Amphibien und Reptilien
aber auch kommuner Arten,
verendete Terrarientiere, de-
ren genauer Fundort bekannt
ist, für solche Untersuchun-
gen zur Verfügung zu stellen.
Die Tiere müssen dazu im
frisch-toten Zustand einge-
froren (-18oC) und ohne we-
sentliche Unterbrechung der
Kühlkette ins Museum ge-
bracht werden. Für genauere
Hinweise kontaktieren Sie bit-
te W. Mayer [(1) 52177-593].

Andreas Hassl hat vor et-
wa einem Jahr begonnen, sich
speziell mit der vorbeugenden
Untersuchung von Amphibien
und Reptilien hinsichtlich In-
fektionskrankheiten, insbeson-
ders von Parasitosen, zu befas-
sen. Über das Projekt der Kon-
zipierung einer vorbeugenden,
längerfristig kostensparenden
Untersuchung von Neuzugän-
gen liegt inzwischen eine vor-
läufige Bewertung durch eine
erste wissenschaftliche Veröf-
fentlichung vor (A. Hassl, G.
Benyr, K. Simon: Präventive
mikrobiologische Untersu-
chungen bei Heimtieren aus
der Herpetofauna. 26. Jahres-
tagung der Österreichischen
Gesellschaft für Hygiene, Mi-
krobiologie und Präventivme-
dizin, Millstatt 26.-28. Mai
1998). Für eine Fortführung
und Ausweitung auf medizi-
nisch relevante Fragestellun-
gen werden Terrarianer ge-
sucht, denen ihr eigenes Wohl-
befinden und das ihrer Haus-
tiere ein Anliegen ist. Infor-
mationsaustausch, Beratung
und eine eventuelle Konsulta-
tion sind im Rahmen dieses
Projektes für ÖGH-Mitglieder
noch kostenfrei, nur die tat-

sächlich anfallenden Aufwen-
dungen (Verbrauchsmateri-
alien) müssen ersetzt werden.
Interessierte wenden sich bitte
an Andreas Hassl (+ 

); siehe auch Veteri-
närmedizin.

Gutachter
In den letzten Ausgaben

von ÖGH-aktuell wurden Auf-
rufe zur Meldung zur Eintra-
gung in eine Gutachterliste
veröffentlicht. Die ÖGH dankt
den Kollegen, die sich als
Gutachter zur Verfügung ge-
stellt haben. Wir haben inzwi-
schen eine Liste erstellt und
werden uns bei Bedarf bei
Ihnen melden. Bitte vergessen
Sie nicht, Namens-, Adres-
sen-, Telefon- und Interes-
sensänderungen dem Gene-
ralsekretär umgehend bekannt
zu geben.

ÖGH-Aktivitäten

Aus dem in Projektarbeit
von der ÖGH übernommenen
Auftrag „Beweissicherungs-
verfahren "Grundwasserwerk
Mitterndorfer Senke" - Teil:
Zoologie: Amphibien und Rep-
tilien ist der Arbeitsbericht
1997 inzwischen abgeschlos-
sen und ein umfangreiches
Gutachten verfaßt worden.
Darin werden ausführlich der
gegenwärtige Status der Her-
petofauna bei Moosbrunn (Eis-
teichwiese, Herrengras, Na-
turdenkmal Brunnlust) doku-
mentiert und Schutzmaßnah-
men vorgeschlagen. Dieses
Projekt wird 1998 in Form
einer Untersuchung der Popu-
lationgröße der Pannonischen
Bergeidechse der Brunnlust
fortgesetzt.

Konto
Jene Mitglieder, die bis-

lang den Jahresbeitrag von
350.- ATS noch nicht bezahlt
haben, werden höflich an ihre
Säumigkeit erinnert. Bitte zah-
len Sie ausstehende Jahres-
beiträge möglichst bald auf
eines der folgende Konten ein:



                                   ÖGH-aktuell

* Die Erste Österreichi-
sche Spar - Casse - Bank, Kto.-
Nr.: 08209154.

* Österreichische Post-
sparkasse, Kto.-Nr.: 7566 437.

Kommunikation
Wir möchten nochmals

auf die Möglichkeiten, hinwei-
sen, bequem über e-mail kom-
munizieren zu können. Bitte
geben Sie uns Ihre bestehende
oder neu errichtete e-mail-
Adresse umgehend bekannt.
Eine kurze Notiz an folgende
Adresse reicht:
heinz.grillitsch@nhm-wien.ac.at.

Fachgruppen
************************
Fachgruppe Schildkröten
************************
Leitung und Ansprechperson:
Gerhard Egretzberger

Treffen: am 2. Donnerstag
im Monat von 18.00 bis 20.00
Uhr in der Herpetologischen
Sammlung des Naturhistori-
schen Museums, Burgring 7,
1014 Wien.

Veröffentlichung: Informa-
tionsblatt der Fachgruppe Schild-
kröten (wird nur an Mitglie-
der der Fachgruppe versandt).

************************
Fachgruppe Froschlurche
************************
Leitung und Ansprechperson:
Christian Proy

Treffen: Alle zwei Monate
in der Herpetologischen Samm-
lung des Naturhistorischen
Museums

************************
Fachgruppe Echsen
************************
Leitung und Ansprechperson:
Werner Mayer
1. Zoologische Abteilung
Naturhistorisches Museum
Burgring 7

A-1014 Wien
Tel.: (1) 521 77 - 593. e-mail:
werner.mayer@nhm-wien.ac.at

Aktivitäten: Vorträge, Ex-
kursionen.

************************
Fachgruppe Naturschutz
************************
Leitung und Ansprechperson:
Franz Rathbauer

Aktivitäten: Bestimmungs-
kurse für heimische Amphibi-
en und Reptilien.

************************
Terraristik
************************

Der Beirat für Terraristik
leitet zwar keine Fachgruppe,
ist aber Ansprechperson für
Fragen der Terrarienkunde:
Gerald Benyr
Abteilung Ökologie/ Vivaristik
Naturhistorisches Museum
Burgring 7
A-1014 Wien
Tel.: (1) 521 77 - 577

Aktivitäten: Auskunftstel-
le für terraristische Fragen
Terrarianer-Jahrestagung.
************************

Veterinärmedizin
Die ÖGH stellt eine Liste

von veterinärmedizinischen Un-
tersuchungsstellen und Tier-
ärzten mit herpetologischem
Arbeitsschwerpunkt und Be-
zug zur ÖGH zusammen. Wenn
Sie in diese Liste eingetragen
werden wollen, wenden Sie
sich bitte an den Generalse-
kretär.

TA Mag.

TA Mag.
Andreas Schöpf

TA Dr.
Bernadette Schildorfer
Hochstraße 63
A-2380 Perchtoldsdorf
Tel.: (1) 86 577 61

Mikrobiologische Unter-
suchungsstelle:
ao Univ.-Prof. Dr.
Andreas Haßl;

mon

halten 10%
Emäßigung.

Herpetonews

Wir weisen nochmals auf
die ÖGH-homepage hin. Die
Adresse lautet:

http://www.nhm-wien.ac.at/
nhm/herpet/index htm

Hier finden sich Informa-
tionen zum Verein, seiner Ge-
schichte, den Beitrittsbedin-
gungen, ÖGH-aktuell und zu
HERPETOZOA. Benützen Sie
diese Seite als Startpunkt für
die Suche von herpetologi-
schen Themen im WWW.

Bericht des
Generalsekretärs
zum 9. Terrarianer-Treffen
der Österreichischen Gesell-
schaft für Herpetologie am
Sonntag, den 18. Jänner 1998
im Kinosaal des Naturhistori-
schen Museums in Wien.

In bereits bewährter Weise
wurde die Tagung von Gerald
Benyr wiederum bestens or-
ganisiert und ging vollkom-
men pannenlos über die Büh-
ne, eine für einen aus berufli-
chen Gründen häufigen Kon-
greßbesucher besonders her-
vorhebenswerte Tatsache.

Die Jahr für Jahr steigen-
de Anzahl aktiver Tagungs-
teilnehmer und das Bestreben
ein möglichst umfassendes
Bild der terraristischen Her-
petologie zu bieten, haben in
diesem Jahr dazu geführt, daß
die Redezeit der Vortragenden
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auf durchschnittlich 20 Mi-
nuten begrenzt werden mußte.
Die gegenüber früheren Jah-
ren kürzeren Redezeiten ha-
ben zudem den Vorteil, mehr
Aufmerksamkeit im Publikum
zu wecken, weil gleiche In-
formationsmengen in kürze-
rer Zeit untergebracht werden
müssen. Sowohl das Niveau
der graphischen Unterstüt-
zung (Dia) als auch der rheto-
rische Horizont konnten da-
durch deutlich angehoben wer-
den, was den langfristigen Zie-
len der Veranstalter vollkom-
men entspricht. Das Programm
war so dicht wie nie zuvor,
die Quantität und Qualität der
gebotenen Information so be-
eindruckend wie nie zuvor,
aber auch der Streß der orga-
nisierenden Mannschaft (G.
Benyr, Ch. Benyr, C. Pepek,
A. Hassl) so hoch wie noch
nie zuvor. Insgesamt wurden
126 Buttons (Eintrittsberech-
tigungen) ausgegeben, der Ki-
nosaal des Museums war zeit-
weise randvoll.

Der Präsident der ÖGH,
Dr. Franz Tiedemann, be-
grüßte um 9:00 Uhr die Teil-
nehmer und eröffnete die Ta-
gung. In 14 Vorträgen spann-
te sich der thematische Bogen
von rechtlichen Problemen in
der Terraristik über Fragen
der Systematik, Haltungsbe-
richten bis zu mikrobiologi-
schen-veterinärmedizinischen
Berichten. Gegen 18:30 Uhr
klang das diesjährige Terra-
rianertreffen wie üblich bei
einem gemütlichen Beisam-
mensein in einer Gaststätte
aus.

Die Finanzierung des Tref-
fens erfolgte im wesentlichen
durch Spenden, Unterstützun-
gen durch das Naturhistori-
sche Museum und die Bücher
Kreth GmbH sowie den Ver-
kauf von ÖGH-Kleinmaterial.
Allen Unterstützern der Ta-
gung sei hiermit der herzlich-
ste Dank ausgesprochen.

Die nächste Tagung ist die
zehnte und somit eine Jubilä-
umstagung. Sie soll wiederum
an einem Wochenende Mitte
Jänner 1999 stattfinden, doch

zweitägig sein und noch in-
ternationaler werden. Ideen
zur Gestaltung, aber auch Vor-
tragsanmeldungen und Vorab-
informationen, auch zu even-
tuellen finanziellen Unterstüt-
zungen, sind ab sofort bei G.
Benyr (1-52177-577) depo-
nierbar bzw. einholbar.

A. Haßl

Kongresse & Tagungen

Arbeits- und Jahrestreffen,
der DGHT - AG Krokodile
Hannover,
8.-10 Mai 1998.

Kontakt: Andreas Brieger,
Darwinstraße 1, D-30165 Han-

oder Tim Wiegmann, 

.

18. Arbeitstagung der
DGHT - AG Anuren
D-41515 Grevenbroich,
22.-24. Mai 1998.

Kontakt: Ulrich Schmidt,
c/o DGHT - AG Anuren, Bahn-
straße 36, D-41515 Greven-
broich (  0049-02181-62263,
e-mail: uli frog@t-online.de

Third International Symposi-
um on the Lacertids of the
Mediterranean Basin
Insel Cres, Kroatien,
25.- 29. Mai 1998

Kontakt Webserver: http://
croatica.botanic hr/~ztadic/hyla
/lacerta/main htm

„Hyla“ - Croatian Herpeto-
logical Society, c/o Croatian
Natural History Museum, De-
metrova 1, 10000 Zagreb, Cro-
atia. (  +385-1-424-973, fax:
+385-1-424-998, e-mail:
hyla@hpm hr

9. Ordinary General Meeting
of Societas Europaea Herpe-
tologica (SEH)
F-73378, Le Bourget du Lac,
Université de Savoie, Departe-
ment de Biologie, C. I. S. M.
Campus Scientifique, 25. - 29.
August 1998.

Kontakt Webserver: http://
www.bio97. jussien fr/SHF/

Deutsche Gesellschaft für
Herpetologie und Terrarien-
kunde (DGHT) - Jahresta-
gung
Kassel,
2. - 6. September 1998

Kontakt: DGHT-Geschäfts-
stelle, Postfach 1421, D-53351,
Rheinbach.

Triturus VIII
Jublains, Département de Ma-
yenne (etwa 200 km W Paris)
9. - 12. September 1998

Kontakt: Dr. R. Jehle, In-
stitut für Zoologie, Universi-
tät Wien, Althanstraße 14, A-
1090 Wien, (  +43-1-31336-
1501, Fax: +43-1-31336-778,
e-mail:
robert@zoo.univie.ac.at

22. Internationales Sympo-
sium für Vivaristik
A-2551 Enzesfeld-Lindabrunn,
Schulungs- und Erholungs-
zentrum der Gewerkschaft
HTV in Lindabrunn (NÖ),
Eisnerstraße 150. (  +43-
02256-81107 oder 81244
25. - 30. September 1998

Kontakt: Fachgruppe Wis-
senschaft - Volksbildungs-
werk, A-1150 Wien, Gold-
schlagstraße 15.

Wien, 20. April 1998
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